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Stundenprotokoll von Dienstag, dem 05.09.2006
Protokolliert von Marco Lingen

Klausurarbeitsschritte:

· Zeiteinteilung: 30 Min. Lesezeit und Textarbeit, 30 Min. Entwurf, 30 Min. Reinschrift

· Zur Textarbeit: Arbeit mit Textmarker, Entwurf: chronologische oder sachlogische Reihenfolge, Aufbau des Textes wie eine Beweisführung

Interpretierendes Schreiben: 

Textanalyse:

Man soll ein Beziehungsgefüge herstellen, das aufgebaut ist wie ein Gewebe.

Zudem soll auch die Überschrift gründlich analysiert werden, auch wenn nicht von Lesebeginn an  klar ist, was sie aussagen soll.

Der biografische Hintergrund des Autors soll, sofern vorhanden, miteinbezogen werden. 

Zeithintergründe können Aufschluss über den Text geben.

Immer mit Belegstellen arbeiten. (vgl. TTS S. 25, S. 460 – 469, bes. S. 466)
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Hermeneutischer Zirkel (oder auch Kreis der Erkenntnis)

Der hermeneutische Zirkel besteht aus mehreren Schritten.

Der erste Schritt ist das Vorverständnis des Textes beim ersten Durchlesen. Dieses wird dann entweder verifiziert, falsifiziert bzw. modifiziert, also bestätigt, widerlegt oder nur leicht  verändert. Diesen Zirkel sollte man mehrmals durchlaufen  bei  der  Lektüre  eines  Textes,  um den vollen Verständnisumfang des Textes zu erhalten. (vgl. TTS S. 35 f.)

Die Analyse eines Textes umfasst vier Ebenen:

Textschichten:

Zum einen wäre da die Textebene, auf der man sich mit rein strukturellen und formalen Punkten auseinandersetzt. Weitergehend kommt dann die Bedeutungsebene, bei der man auf die nähere Bedeutung einzelner Punkte eingeht. Die dritte Ebene ist die textinterne Ebene, auf der man sich insbesondere mit bemerkenswerten und auffälligen Stellen im Text beschäftigt, z.B. wenn ein Begriff mehrfach genannt wird. Überdies analysiert man auf dieser Ebene auch den Schlusssatz und die Überschrift.

Die letzte Ebene ist die textexterne Ebene, auf der man sich mit den biografische Informationen des Autors auseinandersetzt und mit den historischen Zeitumständen. 

Je intensiver man interpretiert, desto tiefere Verstehensschichten erreicht man…
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